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Sonnen- 
Apotheke

Unsere Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 	 7.30–20.00 Uhr 
Sa. 	 8.30–14.00 Uhr

Kostenfreie  
Rufnummer:  
0800 2396600

Lübsche Straße 146-148 
23966 Wismar

vom 9. bis  
13. Oktober

Großer 
Bluttest 

Preis: 15 Euro

Wir bitten um Ihren Anruf 
zur Terminvereinbarung.

 Cholesterin
 Blutzucker

* Gilt für die Reparatur Ihrer Frontscheibe. Wir rechnen für Sie mit Ihrer Versicherung ab. 
Es erfolgt keine Höherstufung in Ihrer Teilkasko nach einem Schaden. Die Kosten über-
nehmen sehr viele Versicherer komplett, auch bei einer vorhandenen Selbstbeteiligung!

Schi� bauerdamm 24  .  23966 Wismar
Telefon: 03841 - 71 18 -0

Unser Service für Sie
Werkstattersatzwagen, Fahrzeugabholservice

24-Stunden Notruf unter: 03841 / 71 18 -1

AUTOGLAS WEMME

Steinschlag für

*0,- €

KEI-DATA-NEWS
Heute: neue Anforderungen an Registrierkassen und Kassensysteme

Das Bundesministerium infor-
mierte bereits im November 2011 
über verschärfte Bedingungen 
zur Erfassung der Buchungsdaten 
in Registrierkassen. Grundlage 
hierfür ist eine Verwaltungsan-
weisung des Bundesfinanzminis-
teriums, welche den Umgang mit 
Buchungsdaten in elektronischer 
Form regelt. (GDPdU – Grundsät-
ze zum Datenzugriff und zur Prüf-
barkeit digitaler Unterlagen.) Was 
viele nicht wissen ist, dass seit An-
fang dieses Jahres die Karenzzeit 

für Kassensysteme mit Bestands-
schutz ausgelaufen ist. Dies kann 
bedeuten, wer in diesem Jahr mit 
seiner Kasse den Anforderungen 
des GDPdU nicht nachkommt, 
muss laut Abgabenordnung mit ei-
nem Verzögerungsgeld zwischen 
2.500 € und 250.000 € rechnen. 
Zudem drohen weitere Maßnah-
men, wie z. B. die Nichtanerken-
nung des Jahresabschlusses etc. 
Ob Ihr Kassensystem nun den 
Anforderungen entspricht oder 
nicht, können Sie ganz einfach 

bei der KEI-DATA GmbH prü-
fen lassen. Dort berät Sie Mirko  
Lebelt (Tel. 03841 223000) gern 
zu diesem Thema und über die 
zahlreichen Möglichkeiten, Ihre 
Kasse um- oder nachzurüsten. 
Nehmen Sie sich gern auch die 
Zeit und besuchen Sie die Aus-
stellungsräume der KEI-DATA 
GmbH am Hafen in der Stock-
holmer Straße 10. Neben Kassen-
systemen finden Sie auch PC’s, 
Server, Notebooks, Software, 
MFCs, Beamer, Büromöbel u. v. m. 

Mirko Lebelt von der Kei-data GmbH berät kompetent 
zu den neuen Registrierkassen.

Stockholmer Straße 10 · 23966 Wismar
Telefon: 03841 223000 ·  Telefax: 03841 2230015  
E-Mail: info@kei-data.de · Internet: www.kei-data.de

Christian Gursupp, Inhaber der „Kaminstube“, hat bereits 
seine Kasse von KEI-DATA erfolgreich nachrüsten lassen.

Fischerreihe 6, 23966 Wismar, Tel.: 03841 211226

Gänseblümchen
Floristikfachgeschäft

„Dankeschön
für 25 Jahre Vertrauen“

Ich bedanke mich bei meinen Kunden, Geschäftspartnern 
und nicht zuletzt bei meinen Mitarbeitern für die vielen 
Glückwünsche und Präsente zu meinem Jubiläum und 
freue mich auf viele weitere Jahre.

Ihre Bärbel Hottendorff
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Klarinettenkonzert im 
Klanghaus Ilow

Am Sonnabend, dem 7. Oktober 
2017, um 19.30 Uhr wird sich die 
Klarinettenklasse der Hochschu-
le für Musik und Theater Rostock 
mit dem Titel „Klarinettissimo! 
– von Bach bis Bernstein“ mit 
einem außergewöhnlichen Pro-
gramm seinem Publikum in Ilow 
vorstellen. Durch die klangliche 
Bandbreite der gesamten Klari-

nettenfamilie, von der tiefen Kon-
trabassklarinette bis zur hohen 
Es-Klarinette, wird sie alle Gen-
res und Stile in reizvollen Bear-
beitungen zu Gehör zu bringen. 
Der Eintritt beträgt 10 €. Karten 
können telefonisch unter 03841 
385927 bestellt werden oder sind 
direkt an der Abendkasse, geöff-
net ab 18.30 Uhr, erhältlich. 

Klarinettenklasse der Hochschule für Musik und Theater Rostock � Bild: HMT

Verantwortung tragen und sich 
gleichzeitig erneuern kann.

Höchst befremdlich erscheinen 
die Reaktionen gerade der ehe-
maligen Koalitionsparteien auf 
den Wahlerfolg der AfD. Der ist 
doch Ergebnis ihrer Politik. Weg-
sehen, Weghören, Ignoranz, sich 
stets wiederholende Totschlagar-
gumente, eine Politik des Schön-
redens führen doch dazu, dass 
sich die Unzufriedenheit vieler 
Bürger staut. Nun ist zu hören, 
dass die Bürger diese Partei nicht 
aus Überzeugung gewählt ha-
ben. Das mag stimmen, ist aber 
keine politische Antwort.

Während wir hier auf dem 
Dach sitzen und tschilpen und 
tschilpen, sitzt Willi Schmillinski 
im Garten, schlürft seinen Kaf-
fee, studiert mehrere Zeitungen 
und freut sich auf spannende Zei-
ten. Er hofft, dass das „Alles ist 

gut!“ und „Weiter so!“ vorüber 
ist, dass der Herbstwind auch 
durch das Parlament zieht, dass 
es zukünftig lebendiger zugeht.

Ja, wir Spatzen pfeifen ’s von 
den Dächern. Aber denkt nicht, 
dass wir nur spotten und krakee-
len. Im Gegenteil, hängt doch da-
von, was ihr durchsetzen könnt, 
auch unser kleines Spatzenda-
sein ab. Werdet ihr uns nach 
wie vor Getreidekörnchen und 
Sonnenblumenkerne ins Futter-
häuschen streuen oder nur noch 
Gen-Mais? Werden im Frühjahr 
wieder die Bienen fliegen? Wer-
den kleine Raupen, Würmer und 
Käferchen unsere Nahrung er-
gänzen oder werden wir durch 
Feinstaubschwaden und Abgase 
flattern müssen?

Tschilp!  
Euer Wismarer Stadtspatz

Die Spatzen pfeifen ’s von den Dächern

Ach, was sind wir 
Spatzen glücklich, nicht eure 
Sorgen zu haben! Wir brauchen 
beispielsweise keine Wahlen. 
Unser Problem ist eher, dass wir 
einen schönen Herbst bekom-
men. Er zieht durch die Wipfel 
der Bäume, färbt die Blätter und 
wirbelt sie hinweg. Toll wäre es, 
wenn er die Flut von Wahlplaka-
ten gleich mit entsorgen würde.
Ich kann mich noch entsinnen, 

dass auf vergangenen Wahlpar-
tys prächtig gefeiert wurde, denn 

werden. Enttäuscht reagierte sie 
auf die Ankündigung der SPD, 
dass sie in die Opposition gehen 
werde. Die SPD wird ihr fehlen. 
Das gefällt den Politikern mehre-
rer Parteien nicht, die nun ohne 
Zögern das Argument der Ver-
antwortung auftreiben.

Aber wir Spatzen tschilpen 
von den Dächern, dass dieser 
Schritt konsequent ist, dass eine 
starke Opposition sehr wohl 

unglaublicherweise hat-
ten immer alle Parteien 
gewonnen. Das ist dieses 
Mal wohl anders.

Die Kanzlerin bleibt 
Kanzlerin trotz deutli-
cher Einbußen. Da kommt 
keine richtige Freude auf, 
denn das Regieren wird 
zukünftig komplizierter 

Favo in Wismar 

Der Sänger Sander de Winne 
kommt aus Brüssel, die anderen 
beiden von FAVO aus Berlin. Ihr 
neues Programm beschreiben sie 
als „Magical Songs“ – die Pres-
se beschreibt sie als „Klangzau-
berer de Luxe“ und ihre Musik 
als „Weltmusik für musikalische 
Feinschmecker“. Tatsächlich 
sind gerade die Berliner Volker 
Schlott (Saxophone), Falk Breit-
kreuz (Klarinetten) schon lan-
ge keine unbekannten Musiker 
mehr. 

Als Begleiter von Chaka Khan, 
Mikis Theodorakis, aber auch 
von Udo Lindenberg waren sie 
in vielen Teilen der Welt unter-
wegs. In insgesamt fünf Sprachen 

präsentieren sie ihr Konzert in 
Wismar.

Mit dem Glas-Foyer des Wis-
marer Theaters wurde ein beson-
derer Ort für das FAVO-Konzert 
gefunden.

Freitag, 27. Oktober 2017
Beginn 19.30 Uhr

Einlass ab 18.30 Uhr

Eintrittskarten: 15 Euro (zzgl. 
Vorverkaufsgebühr), 19 Euro 
an der Abendkasse. Die Karten 
sind erhältlich bei Buchhandlung  
Peplau, Juwelier Kross, im Ser-
vice-Center der OZ, in der Tou-
rist-Information Wismar sowie 
bei viva-wismar.de

Schauspiel „Ich. Martin Luther“
Am Sonntag, dem 15. Oktober 
2017, um 19.30 Uhr wird in der 
St.-Georgen-Kirche das Schau-
spiel „Ich. Martin Luther“ auf-
geführt, in dem der bekannte 

Schauspieler Matthias Komm die 
Rolle Martin Luthers spielt. Ein-
trittskarten gibt es für 17 Euro in 
der Tourist-Information sowie an 
der Abendkasse.

3. „Poeler Kohltage“
Bereits zum 3. Mal findet 
vom 14. bis zum 23. Ok-
tober 2017 auf der Insel 
Poel die „Poeler Kohl-
tage“ statt. 14 gastronomische 
Einrichtungen auf der Insel und 
in Groß Strömkendorf werden 
sich wieder mit schmackhaften 
Rezepten und vielfältigen Zu-
bereitungsmöglichkeiten betei-
ligen. Zum Auftakt der „Poeler 
Kohltage“ findet am Sonnabend, 
dem 14. Oktober 2017, von 11.00 

bis 16.00 Uhr der „Poeler 
Kohlmarkt“ auf dem Hof 
des Vereins „Poeler Le-
ben“ e. V, , Möwenweg 2  

in Kirchdorf, statt, bei dem es 
nicht nur viele Angebote, son-
dern ebenfalls Kulturelles und 
Wissenswertes rund um den Kohl 
gibt. 

Dort und in vielen gastronomi-
schen Einrichtungen ist ebenfalls 
das Buch „Rund um den Poeler 
Kohl“ für 5 Euro erhältlich.
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Dankwartstraße 20  
www.kross-wismar.de

Verlag Koch & Raum Wismar OHG
Dankwartstraße 22 | 23966 Wismar
Tel.: 03841 213194 | Fax: 213195 
www.verlag-koch-und-raum.de

Markthalle Wismar – Veranstaltungstermine

Telefon: 0441 936 236-60 · www.flohmaxx.de

Veranstalter: Marktveranstaltung Janssen GmbH

Oktober 2017

von 10.00 bis 17.00 Uhr

Sa.	14.10.17 
So.	15.10.17

Bäckerei und Konditorei
                       seit 1894 	

Adolf  Tilsen
Claus-Jesup-Straße 34 · 23966 Wismar 

Telefon: 28 25 34

Filialen: Richard-Wagner-Straße 3 · Krämerstraße 3 
Hansecenter SKY

…und jeden Sonntag Brunch-Büfett
10.30 bis 14.00 Uhr  19,90 EUR p. P.

GASTHAUS LÜBSCHE THORWEIDE
Bürgermeister-Haupt-Str. 46 | neben Wonnemar | 23966 Wismar

Tel.: 03841 - 70 31 46  | info@luebsche-thorweide.de
www.luebsche-thorweide.de

Geöffnet: Mo. – Fr.  ab 17.00 Uhr | Sa. ab 11.30 Uhr
– nach Absprache gern außerhalb der regulären Öffnungszeiten –

 Wir haben die Erfahrungen, tolle Köche und 
nette Servicemitarbeiter.

Restaurant • Gästezimmer • Biergarten • Partyservice

Sie planen Ihre 
Familienfeier?

GASTHAUS LÜBSCHE THORWEIDE

Bürgermeister-Haupt-Straße 46 
23966 Wismar
Tel: 03841 - 70 31 46 / Fax: 03841 - 32 64 34
E-mail: info@luebsche-thorweide.de
www.luebsche-thorweide.de

täglich ab 11 Uhr geöffnet

PARTYSERVICE & 
CATERING...
... sind unsere zweite 
Leidenschaft. Ob kleine 
Feier oder großer Event, 
wir übernehmen zuver-
lässig die Planung und 
kulinarische Betreuung.

Ihre Werbeagentur mit 
Freude am Design

Dekoration  
Geschenkartikel · Bilder 

und vieles mehr...

23966 Wismar · Dankwartstraße 10 
Tel.: 03841 334348 

Mobil: 0151 70084341  
www.schroeder-design.org 

www.present-picture.de

Montag-Freitag:	10.00-18.00 Uhr
Samstag: 	 10.00-15.00 Uhr

Sie finden bei uns 
selbst gestaltete 

Glückwunsch- und 
Postkarten.

Diese können Sie 
nach Ihren Wünschen 

bei uns vor Ort 
drucken lassen.

Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch.

Zahnarztpraxis Jürgen Rodde
sucht ab sofort

Auszubildende
zur/zum  

Zahnmedizinischen Fachangestellten
und

ZFA in Teilzeit.
Kontakt: Rudolf-Breitscheid-Straße 15 

Telefon: 03841 642237

Junge Syrer informierten sich 
bei der „jobfactory“ in Rostock

Auch Mohamad Jijan (links) und 
Firas Gigan (rechts) aus Wismar 
nutzten die Gelegenheit, um sich 
während der 20. „jobfactory“, 
die im September in der Rosto-
cker HanseMesse stattfand, bei 
den dort fast 150 Unternehmen 
aus Mecklenburg-Vorpommern 
über Ausbildungsplätze, duale 
Studienplätze sowie Arbeits-
möglichkeiten zu informieren. 

Torge Schnabel (Mitte), der bei 
der IMG Ingenieurtechnik und 
Maschinenbau GmbH in Rostock 
im zweiten Lehrjahr den Beruf 
des Industriemechanikers er-
lernt, begeisterte die beiden da-

für, in seinem Unternehmen ein 
Praktikum zu absolvieren.

Mohamad Jijan ist 20 Jahre alt, 
hat sein mit „Auszeichnung“ be-
standenes Abitur in der Tasche 
und lernt gerade „technisches“ 
Deutsch per Studienkolleg an der 
Hochschule Wismar und möchte 
im dualen Studiengang Mecha-
tronik/Maschinenbau studieren. 
Der 26-jährige Firas Gigan hat 
sein Studium der Elektrotechnik 
ebenfalls mit dem Prädikat „aus-
gezeichnet“ bestanden und sucht 
nun eine Tätigkeit zum Beispiel 
auf dem Gebiet der Programmie-
rung und Anwendersoftware. 
� I. R. 

– mit super Bonusprogramm –

iperdi AHR GmbH · Mühlenstraße 30-32, 23966 Wismar · Tel.: 03841/30347-0 · www.iperdi.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
und beraten Sie gern!

Wir suchen Mitarbeiter m/w
Produktionshelfer, Schiffbauschlosser, Staplerfahrer,  Servicekräftein Voll- und Teilzeit

inte l l igente Personaldienst le istungen
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Karten in unseren 

Geschäftsstellen!

Montag · 30.10.2017 · 19.30 Uhr
Theater der Hansestadt Wismar
Die Einnahmen kommen dem Theater zugute.
Eintritt: 5 Euro inkl. 19 % USt.

Reise-Abenteuer 
am Weltspartag

S Sparkasse
       Mecklenburg-Nordwest

Die Unternehmen in Wismar und 
Umgebung suchen dringend qua-
lifizierten Nachwuchs. 

Das Blatt hat sich lange ge-
wendet. Theoretisch hat jeder 
Jugendliche in unserer Region 
super Chancen, vor Ort, ohne 
Wohnheim, teure Zweitwohnung 
und Fahrkosten, eine Ausbildung 
zu absolvieren. 

Nachwuchssuchende Unter-
nehmen und ausbildungssuchen-
de junge Menschen sollen sich bei 
der nunmehr 22. Berufsinfobör-
se kennenlernen und zueinander 
finden. Sie findet am Freitag, 
dem 6. Oktober, von 8.00 bis 
14.00 Uhr und am Sonnabend, 
dem 7. Oktober, von 10.00 bis 
13.00 Uhr rund um die Alte Reit-
halle in Wismar statt. 

Insgesamt sind über 70 teilneh-
mende Unternehmen, Instituti-
onen, Bildungsträger, Vereine, 
Fachschulen, Hochschulen und 
die Universität Rostock vertre-
ten.  Interessierte Eltern, die sich 
gemeinsam mit ihren Sprösslin-
gen über Ausbildungsmöglich-

22. Wismarer Berufsinfobörse

keiten informieren möchten, 
sollten den Sonnabend, den  
7. Oktober,  nutzen und mit den 
entsprechenden Fachleuten ins 
Gespräch kommen. Auch wird es 
ein spezielles Angebot von Bil-
dungsträgern für Förderschüler 
geben. Am Freitag, dem 6. Okto-
ber, werden so auch Berufsbera-
ter der Agentur für Arbeit spe-
ziell für diese Interessengruppe 
zur Verfügung stehen.

Ein buntes Bühnenprogramm 
rundet die Angebote der Berufs-
infobörse ab. 

Und eines ist auch bei der  
22. Berufsinfobörse sicher: Schü-
ler der Vorabgangs- und Ab-
gangsklassen können sich durch 
den Kontakt zu Bildungseinrich-
tungen und Unternehmen kom-
pakt informieren und werden 
motiviert, noch mal so richtig 
Gas zu geben für einen besseren 
Schulabschluss und Bildungs-
stand, den die Wirtschaft in Wis-
mars Region doch so dringend  
braucht.  Denn die Jugend ist un-
sere Zukunft!      �  Ines Raum 

  

Anzeige

Einladung zur herbstlichen 
Wanderung 

Bizarre Baumwesen lassen das 
Bild eines scheinbar verwunsche-
nen Waldes entstehen – voller 
Kraft und Stärke repräsentieren 
sie als Zeitzeugen historischer 
Niederwaldnutzung eine nach-
haltige Waldnutzungsform, die 
im Laufe der letzten Jahrzehnte 
an Bedeutung und Wert verloren 
hat. 250-jährige Kopfhainbuchen 
laden ein, sich auf eine Zeitreise 
in längst vergangene Zeiten zu 
begeben und diesen besonde-
ren Schutzwald, einzigartig in 
Mecklenburg-Vorpommern, auf 
vielfältigste Weise zu erfahren.

Zu einer herbstlichen Wande-
rung lädt Tourführerin Maika 
Hoffmann am Dienstag, dem 
31.10.2017 (Feiertag), von 12.00 
bis 17.00 Uhr (bei jedem Wetter) 
ein und bittet um wettergerechte 
Kleidung. Treffpunkt ist auf dem 
Waldparkplatz bei Jamel (genau-
ere Infos bei Frau Hoffmann).

ACHTUNG: Aufgrund einer 
max. Teilnehmerzahl von 15 

Foto: Björn Schwake

wird um telefonische Anmel-
dung bei Frau Hoffmann unter 
0160 7533738 gebeten!

Es wird keine Teilnahme-
gebühr erhoben. Spenden sind 
aber willkommen. Festes Schuh-
werk oder Gummistiefel sind 
erforderlich! Eine Teilnahme 
von Insekten-Allergikern kann 
nur bei Mitnahme eines Aller-
gie-Notfallsets erfolgen! Für auf 
den Wanderungen entstandene 
Schäden übernimmt die Stiftung 
keine Haftung. Ihre Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr.

Reiseabenteuer am Weltspartag

„5 JAHRE 5 MEERE“ –  
von Thailand bis in die Karibik
Es beginnt mit einem Traum. 
Alles verkaufen, sein bisheriges 
Leben hinter sich lassen und 
nach dem großen Glück suchen. 
Ohne Segelerfahrung sticht 
Mario mit seinem Katamaran 
„GOODLIFE“ in See. Eine Rei-
se über 5 Meere und durch 22 
Länder beginnt. Unter anderem 
erzählt der Aussteiger über sei-
ne Vorbereitungen in Thailand, 
Tauchgänge auf den Malediven, 
das Leben auf einsamen, unbe-
wohnten Atollen und von Traum-
stränden auf den Seychellen. Er 
lernt Yvonne kennen, und als sie 
schwanger ist, müssen die Pläne 
geändert werden. Das Arabische 
Meer und der Golf von Aden 
bringen, neben der Piratenge-
fahr, auch technische Probleme 
und zwingen ihn zu einem Stopp 
in Jemen. 

Mario besucht die Beduinen 
in der Wüste und erreicht durch 
das Nadelöhr Suezkanal die Py-
ramiden Ägyptens. Schüsse und 
Hubschrauberlärm in Israel, aber 
auch romantische Dörfer und 

Buchten in der Türkei gehören zu 
den zahlreichen Facetten dieser 
Geschichte. Die junge Familie 
hangelt sich im Winter durch die 
stürmische Inselwelt Griechen-
lands und reist mit Pistolen nach 
Marokko ein. Auf den kapver-
dischen Inseln begegnen sie ei-
ner Dschunke und finden neue 
Freunde. Eine nervenaufreiben-
de Atlantiküberquerung mit der 
18 Monate alten Tochter bringt 
eine überraschende Wende.

Dieser Vortrag der Sparkasse 
Mecklenburg-Nordwest anläss-
lich des Weltspartages ist eine 
aufregende und abenteuerliche 
Aussteiger-Geschichte eines 
jungen Mannes, seiner Freundin 
und der gemeinsamen Tochter 
und findet am Montag, dem 30. 
Oktober 2017, um 19.30 Uhr im 
Wismarer Theater statt.

Eintrittskarten für 5 Euro gibt 
es ab sofort in allen Geschäfts-
stellen der Sparkasse Mecklen-
burg-Nordwest. Die Einnahmen 
kommen vollständig dem Wis-
marer Theater zugute.
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Rückenprobleme lindern mit dem effektiven Trainingskonzept von Mrs.Sporty
30 Frauen für eine Rücken-Fit-Aktion bei Mrs.Sporty gesucht!
Leiden Sie auch unter Rücken-
schmerzen und Verspannun-
gen? Bewegen Sie sich zu wenig 
und vernachlässigen Sie so Ihre 
Rumpfmuskulatur? Eine Lin-
derung der Volkskrankheit Rü-
ckenschmerzen stellt eine neue 
Rücken-Fit-Aktion in Aussicht, 
die vom Mrs.Sporty Club in Wis-
mar durchgeführt wird.

Einen Monat lang wird das 
Mrs.Sporty-Trainerteam die Teil-
nehmerinnen durch ein von Ten-
nislegende Stefanie Graf mitent-
wickeltes Trainingsprogramm 
begleiten, das speziell auf die 
Bedürfnisse von Frauen ausge-
richtet ist. Mitmachen kann jede 
Frau. Voraussetzung ist, dass 
keine medizinischen Gründe 
eine regelmäßige leichte Bewe-
gung verbieten. Übergewicht ist 
dagegen kein Problem. „Es ist 
sogar sehr wahrscheinlich, dass 
die Pfunde während der Studie 
purzeln“, erklärt Clubinhaber 
Steven Tiedtke.

In den vier Wochen werden 
die Teilnehmerinnen zweimal 

pro Woche je 30 Minuten das 
Mrs.Sporty-Zirkeltraining mit 
persönlicher Betreuung absol-
vieren. Zusätzlich sollten sie sich 
ca. 15 Minuten pro Woche Zeit 
nehmen, damit ihre persönliche 
Trainerin ihren Allgemeinzu-
stand und ihre persönlichen Er-
fahrungen dokumentieren kann.

Die Rücken-Fit-Aktion soll zei-
gen, dass Frauen mit Hilfe des 
Konzeptes von Mrs.Sporty in nur 
4 Wochen ihre Rückenbeschwer-

den merklich lindern und gleich-
zeitig Gewicht verlieren können. 
Denn gleichmäßige Bewegun-
gen, die den Bewegungsapparat 
nicht überlasten und gleichzeitig 
die Rücken- und Bauchmusku-
latur stärken, sind der Schlüssel 
zu Schmerzlinderung und einem 
gesunderen Rücken. Hierzu trai-
nieren die Teilnehmerinnen bei 
Mrs.Sporty Ausdauer und Kräf-
tigung an den gelenkschonenden 
und leicht bedienbaren, hydrau-

lischen Geräten. Mehr Vitalität 
und ein gesteigertes Wohlbe-
finden sind zusätzliche positive 
Effekte.

Um die Rücken-Fit-Aktion und 
das Konzept von Mrs.Sporty  
kennen zu lernen, findet am 
Dienstag, dem 10. Oktober, um 
18.30 Uhr und am Donnerstag, 
dem 12. Oktober, um 11.30 
Uhr jeweils ein Informations-
termin bei Mrs.Sporty, Rudolf-
Breitscheid-Str. 98B in 23968 
Wismar, statt. Wenn Sie teilneh-
men möchten, melden Sie sich 
bitte telefonisch unter 03841 
640840 an. „Die Teilnahme an 
den Informations-Terminen ist 
unverbindlich und kostenlos“, 
so der Clubmanager Steven 
Tiedtke.

Wir freuen uns auf Sie:  
Mrs.Sporty Club Wismar, 

Rudolf-Breitscheid-Str. 98 B, 
Tel.: 03841-640 840,  
www.mrssporty.de

Gesundheit • Freizeit • Wellness

www.schmidt-hoerakustik.de • E-Mail: info@schmidt-hoerakustik.de

Martina Schmidt

Schmidt
Hörakustik

Hörgeräte
Otoplastik

Batterien
Zubehör

Hausbesuche

– Kostenloses Probetragen –
– Hausbesuche – Kleinreparatursofortdienst –

Großschmiedestraße 41 – 43 
23966 Wismar 
Tel./Fax: 03841 211970

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 
08.30–12.30 Uhr und 
13.30–18.00 Uhr

Pflegedienst Hollstein
Dr.-Leber-Straße 7
23966 Wismar

Tel.: 03841 4706842
www.pflegedienst-hollstein.de
info@pflegedienst-hollstein.de

Alt wie ein Baum werden

mit Pflegedienst Hollstein
selbstbestimmend | individuell

Inhaberin: Bettina Hollstein

Bitte beachten Sie auch unsere nächsten beiden 
Seiten zum Thema: Gesundheit • Freizeit • Wellness
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E-Mail: ASB-Wismar@online.de · Internet: www.asbwismar.de

Geschäftsstelle 
Dorfstraße 10 

23968 Gägelow  
Telefon: 03841 227200 
Telefax: 03841 227203

Wir helfen hier und jetzt

•	 Seniorentagespflege
•	 Urlaubs- und Verhinderungspflege
•	 Sozialstation
•	 Essen auf Rädern
•	 Betreutes Wohnen
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Kindertagesstätte
•	 KISS Kontakt- und Informationsstelle 
	 für Selbsthilfegruppen
•	 Behindertenfahrdienst  
•	 Rettungsdienst
•	 Katastrophenschutz

Gesundheit • Freizeit • Wellness
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Hörgeräte Kersten
28 x in Norddeutschland

Marktstraße 1 · 23968 Gägelow
Tel.: 03841 6298008

E-Mail: gaegelow@hoergeraete-kersten.de

Altwismarstraße 24 · 23966 Wismar
Tel.: 03841 213260

E-Mail: wismar@hoergeraete-kersten.de

www.hoergeräte-kersten.de
H ö rger    äte
KERSTEN

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!Dein Direktkontakt

Wir wünschen uns von Dir
• Du arbeitest mit Begeisterung, Herz und Verstand

• Du bist 3-jährig examinierte Pflegefachkra�  (Alten-, 
Gesundheits- oder Krankenpflege)

• Du hast Erfahrung in der ambulanten Pflege

• Du verfügst über den Führerschein der Klasse B bzw. 3

• Du bist an selbstständiges Arbeiten gewöhnt und 
gleichzeitig teamorientiert

Wir bieten Dir

Vielfältige Möglichkeiten bei der Mitgestaltung der Pflege-
prozesse und aktive Einbindung in Entscheidungsprozesse.
Einen unbefristeten Vertrag mit fairer Bezahlung sowie 
regelmäßige Fortbildung, angepasst an Deinen Interessen 
und Kenntnisse. Erlebe ein tolles Team in angenehmer 
Arbeitsatmosphäre.

Deine Aufgaben

Beratung und Begleitung unserer Kunden und der Aufbau 
sowie die Pflege eines Versorgungsnetzwerks. Ebenso die 
Entwicklung und Umsetzung des Qualitätsmanagements, 
die Optimierung unserer Pflegedokumentation und die 
inhaltliche Weiterentwicklung des Pflegedienstes.

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine/n

info@meckcura.de
www.meckcura.de

Über uns

Der Pflegedienst MeckCura, ist seit 1995 ein von allen Kassen anerkannter Am-
bulanter Pflegedienst für ganzheitliche Pflege und an mittlerweile vier Standor-
ten in Mecklenburg-Vorpommern aktiv. Gemäß unserem Leitsatz Gemeinsam 
mehr Leben ist es unser Ziel, die Lebensqualität der Betro� enen und ihrer 
Angehörigen maßgeblich zu verbessern. Die Zufriedenheit unserer Kunden liegt 
uns am Herzen.

Theresa König
Tel.: 03841  2271671

Unser Team in 
Wismar sUchT 
neTTe Kollegen

Mühlenstraße 32
23966 Wismar

Examiniertes
Pflegepersonal

Gesundheit • Freizeit • Wellness

Um gesund zu bleiben, stehen 
heutzutage Begriffe, wie „Fit-
ness“ und „Wellness“, auf der 
Tagesordnung. Was verbirgt sich 
jedoch hinter diesen beiden Zau-
berwörtern?

Fitness wird im Allgemeinen 
als körperliches und geistiges 
Wohlbefinden verstanden und 
drückt das Vermögen aus, im 
Alltag leistungsfähig zu sein und 
Belastungen standzuhalten. 

Das Risiko für die sogenannten 
Zivilisationskrankheiten, wie 
Herzinfarkt und Übergewich-
tigkeit, kann durch gezieltes Fit-
nesstraining verringert werden. 
Konzentrations- und Lernfähig-
keit werden gesteigert. 

Zur Fitness von Körper und 
Geist gehört zum einen eine 
regelmäßige körperliche Betäti-
gung, zum anderen eine gesunde, 
ausgewogene sowie nähr- und 
ballaststoffreiche Ernährung.

Der Begriff „Wellness“ aus 
dem Englischen übersetzt heißt 
„gute Gesundheit“. Heute ver-
steht man unter Wellness vor al-
lem die Methoden und Anwen-
dungen, die das körperliche und 
geistige Wohlbefinden steigern. 
Und es ist ein beliebtes Werbe-
wort nicht nur für den Frem-
denverkehr geworden, sondern 
ebenfalls für Nahrungsmittel 
und Pflegeartikel.

Auch Unternehmen in Wis-
mar und Umgebung bieten für 
die Gesunderhaltung  vielfältige 
Angebote an, die sie auf diesen 
Seiten präsentieren. Nutzen Sie 
diese bitte, damit Sie gesund und 
munter durch den Herbst und 
Winter kommen und sich einfach 
fit und energiereich fühlen!� I. R. 
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Osteopathie
Praxis zur Altstadt Gabriela Sebbin

Dahlmannstraße 17  23966 Wismar
Tel.: 03841-303929

Internet:	www.osteopathiepraxis-wismar.de
E-Mail:	 sebbeline@gmx.de

 Osteopathie   Physiotherapie   Heilkunde

Erfragen Sie einen Kostenzuschuss  
bei Ihrer Krankenkasse.

Duldhardt

Sanitätshaus 
und Orthopädietechnik

Meisterbetrieb  

Werkstätten für
Orthopädie + 
Rehatechnik +
Homecare

... denn hier
sind die Fachleute!

Burgwall-Einkaufszentrum 
Lübsche Straße 146-148

Tel.: 03841 704761 · Fax: 704762

23966 Wismar · Hegede 7 
Tel.: 03841 2683-0 · Fax: 2683-24

Internet: www.sani-duldhardt.de

2 x in Wismar

Das Wärme- 
Programm
zum  
Wohlfühlen.

Gesundheit • Freizeit • Wellness

Ich heiße Ahmad Paiman Amiri 
und bin 17 Jahre alt. 

Ich komme aus Afghanistan 
und bin in Kabul, der Hauptstadt 
von Afghanistan, geboren.

Aus politischen Gründen 
mussten wir unser Heimatland 
verlassen. Deswegen bin ich mit 
meiner Familie nach Deutsch-
land  eingewandert. Nun wohnen 
wir seit einem Jahr in Wismar.

Ich habe zwei Geschwister, 
einen Bruder und eine Schwes-
ter. Mein Bruder ist zwölf Jahre 
alt und geht in die 7. Klasse der 
Brecht-Schule Wismar. Meine 
Schwester ist 24 Jahre alt, sie ist 
verheiratet und wohnt in Ham-
burg. 

Ich habe die 10. Klasse in mei-
nem Land beendet und kann: 
Persisch, Pashto, Englisch und 
Deutsch sprechen.    

Ich habe meinen ersten Schultag 
Anfang 2017 in einer Beruflichen 
Schule in Zierow angefangen. 

Ich habe diese Schule zwei Mo-
nate besucht, danach hat meine 
Lehrerin empfohlen, dass ich 
in eine Realschule gehen sollte, 
um meinen deutschen Schulab-
schluss zu bekommen. Seit März 
2017 gehe ich nun in die 9. Klasse 
der Ostsee-Schule Wismar.

Ich habe ungefähr für vier-
einhalb Monate diese Schule 

Praktikant aus Afghanistan 
bei der Wismar-Zeitung

besucht und leider war es für 
mich nicht möglich, dass ich die 
9. Klasse beendete.

Seit 4. September 2017 bin ich 
nun in der PL-Klasse (Produk-
tives Lernen). In dieser Klasse 
muss man drei Tage in der Woche 
in einem Betrieb arbeiten und 
zwei Tage in die Schule gehen. 

Ich möchte gerne Kaufmann 
für Büromanagement werden 
oder in einem Büro arbeiten und 
den Leuten mit ihren Problemen 
und Wünschen helfen.

Ich habe jetzt einen Prakti-
kumsplatz bei der Wismar-
Zeitung und arbeite seit einer 
Woche dort.

Meine Arbeit war z. B., eine 
persische Zeitung auf Deutsch 
zu übersetzen und Artikel zu  
schreiben.

Das hat mir viel Spaß gemacht. 

Gesangs- und Klavierkonzert 
im Bürgerschaftssaal

mit Anastasia Bibikov und 
Dmitry Krasilnikov

Im Rahmen der Konzertreihe 
„Kultur ohne Grenzen“ findet 
am Sonntag, dem 15. Oktober 
2017, um 16.30 Uhr im Bürger-
schaftssaal des Wismarer Rat-
hauses ein Gesangs- und Klavier-
konzert mit Anastasia Bibikova 
(Sopran) und Dimitry Krasilni-
kov (Klavier) statt. Auf dem Pro-
gramm stehen u. a. Werke von 
Mozart, Beethoven, Schubert 
und Rachmaninov. 

Eintrittskarten gibt es in der 
Tourist-Information oder telefo-
nisch unter 017660876801 sowie 

vor dem Konzert an der Veran-
staltungskasse.

Herbst- und Bauernmarkt  
in Ilow

Am Sonnabend, dem 14. Okto-
ber 2017, findet von 10.00 bis 
17.00 Uhr der 6. Ilower Herbst- 
und Bauernmarkt im und um das 
Klanghaus Ilow statt. 

Ab 10.00 Uhr wird die mobile 
Saftpresse Ahrenshagen Äpfel 
zu Saft verarbeiten. Sie bekom-

men den Saft aus eigenen Früch-
ten, vorhandene Kartons können 
mitgebracht werden.

Reservierungen erfolgen unter 
0176   23244044. Weitere Infor-
mationen unter www.klanghaus-
ilow.de.

Jörg Zecher

Schweinsbrücke 4          

Tel.: 	03841 284885
Fax:	03841 222762

Mobil: +49 172 3892596
Internet: www.fristyler.de

23966 Wismar

Das Fristyler-Team hat sich vergrößert.

Dominique Schulz, 
Madita Mollitor,  

Julia Michalowski, 
Tessa Schöneweiß  

und  
Jörg Zecher (Mitte)

Julia Michalowski, Tessa Schöneweiß und Dominique Schulz (Azubi,  
1. Lehrjahr) sind neu dazugekommen, um sich mit voller Energie um 
das Haar unserer Kunden zu kümmern. Unseren Kunden ist dabei das 
positive und gesunde Erscheinungsbild der Haare sehr wichtig und sie 
wissen zu schätzen, dass wir mit Freude und Qualität bei der Sache sind.

Deshalb stehen für uns eine gesunde Haarstruktur  
und Kopfhaut im Vordergrund.
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Mit „Speedbox“ schnell, effektiv und gesund abnehmen und 
Muskeln aufbauen 

Elektro Muskel Stimulation 
(EMS) ist das „Zauberwort“ für 
das hocheffiziente gelenkscho-
nende Ganzkörpertraining, das 
Stefan Blank mit seinem neuen 
„Speedbox“-Studio in der Meck-
lenburger Straße 2 (Großschmie-
destraße) in Wismar ab 27. Okto-
ber dieses Jahres anbietet. Dabei 
wird der Trainingsreiz durch fein 
dosierte niederfrequentierte Im-
pule verstärkt. Die durch Strom 
induzierte Muskelkonzentration 
führt zu strukturellen Anpas-
sungen der Muskulatur, die die 
Grundlage einer messbar gestei-
gerten Leistungsfähigkeit ist. „Es 
ist die moderne Fitnessrevoluti-
on für alle Altersgruppen und 
Leistungslevel“, so der begeister-
te Stefan Blank, der auf mehr als 
ein Jahrzehnt Erfahrungen im 

Fitnessbereich schaut.  Mit nur 
20 Minuten pro Woche ist EMS 
bis zu 18-mal effektiver als ein 
herkömmliches Gerätetraining. 
Hinzu kommt das PEP-Ernäh-
rungsprogramm (PEP steht für 
Speed / Geschwindigkeit), bei 
dem man gezielt u. a. auf Koh-
lenhydrate, Fette, Zucker und 
Alkohol verzichtet und so der 
Stoffwechsel optimiert und der 
Körper entsäuert wird. 

In kürzester Zeit werden mit 
dieser Methode die Muskeln auf-
gebaut, sie erhalten Kraft und 
Vitalität, das Gewicht wird redu-
ziert, die Haut gestrafft und neu 
geformt und die Rückengesund-
heit gestärkt.

Im neuen „Speedbox“-Studio 
gibt es feste Termine und natür-
lich einen eigenen Personaltrai-
ner. Doch bevor es losgeht, gibt 
es im „Starterpaket“ ein ausführ-
liches Beratungsgespräch, eine 
professionelle Anamnese, eine 
individuelle Ernährungsanalyse, 
die spezielle EMS-Trainingsklei-
dung inklusive Handtuch sowie 
eine persönliche Chipkarte. Na-
türlich besteht die Möglichkeit 
eines kostenlosen Probetrai-
nings. Termine dafür können 
bereits vereinbart werden. 

Und noch vor Eröffnung, und 
zwar ab 16. Oktober 2017, kann 
man im Wismarer „Speedbox“-
Studio Mitglied werden. Das 
sichert günstigere Mitgliedsbei-
träge, so für die ersten 25 Mit-
glieder 20 Prozent und für die 
nächsten 10 Prozent Rabatt.

Geöffnet ist das „Speedbox“-
Studio nach seiner Eröffnung 
montags bis freitags von 9.00 bis 
20.00 Uhr und am Sonnabend 
von 9.00 bis 13.00 Uhr. 

Termine und Informationen 
rund um „Speedbox“ und „EMS“  
gibt es unter www.speedbox-
ems.de oder Telefon 0152 
03741815. � I. R. 

Konzert zum Reformationsjubiläum in St. Georgen 
Die Kantorei Wismar lädt am 
Samstag, dem 28. Oktober 
2017, um 17.00 Uhr herzlich 
zum chorsinfonischen Konzert 
in die St.-Georgen-Kirche ein. 
Zu Gehör kommen der Psalm 42 
sowie die 5. Sinfonie von Felix 
Mendelssohn Bartholdy.

Dieses Konzert steht im Kon-
text zum diesjährigen Refor-
mationsjubiläum. Der „Thesen-
anschlag“ zu Wittenberg gilt 
heute als Initialzündung der 
Reformation und jährt sich am 
31. Oktober zum fünfhunderts-
ten Mal. Zu diesem Anlass soll 
auch musikalisch der kirchlichen 
Erneuerungsbewegung gedacht  
werden.

Als große Besonderheit erwar-
tet die Zuhörer eine chorische 

Bearbeitung des 4. Satzes der Re-
formationssinfonie mit dem Cho-
ralthema „Ein feste Burg ist un-
ser Gott“. Der Bearbeiter KMD 
Torsten Sterzik (Hildburghau-
sen) wird selber der norddeut-

schen Erstaufführung in Wismar 
beiwohnen.

Mitwirkende sind Sängerin-
nen und Sänger des Chores der 
Hansestadt e. V., der Kammer-

chor Perlmutt und der Chor der 
Kantorei Wismar. Die Solopar-
tien für Sopran und Tenor über-
nehmen Sylvia Teutschbein-Köhr 
(Hildburghausen) und Serverin 
Böhm (Leipzig). 

Die orchestrale Besetzung er-
folgt durch die Mecklenburger 
Kammersolisten (Rostock). Das 
Gesamtensemble musiziert unter 
der Leitung von Kantor Christi-
an Thadewald-Friedrich.

Konzertkarten sind erhältlich 
in der Buchhandlung Peplau und 
an der Abendkasse.

Der Eintritt beträgt in drei 
Platzkategorien 25 Euro (A), 18 
Euro (B) und 14 Euro (C). Kinder 
bis 14 Jahre erhalten Karten zu 
je 5 Euro.



5. Oktober 2017 | 15/17� Wismar-Zeitung | Seite 9Anzeigen

Tag der Bürgerstiftungen 2017

Am 1. Oktober 2017 wurde bun-
desweit der Tag der Bürgerstif-
tungen begangen. 

Mittlerweile gibt es über 
21.000 Bürgerstiftungen in 
Deutschland. Die Bürgerstif-
tung der Hansestadt Wismar ist 
eine davon. Sie wurde im August 
1998 als erste Bürgerstiftung in 
Ostdeutschland gegründet und 
ist die viertälteste bundesweit.

Zur Gründung trugen 84 Bür-
ger ein Stiftungskapital von rund 
136.000 Euro zusammen.

Inzwischen beteiligten sich 
1.022 Personen an der Bürger-
stiftung Wismar und erhöhten 
das Stiftungsvermögen auf ak-
tuell rund 680.000 Euro. Das 
bedeutet, dass sich mittlerweile 
jeder 40. Wismarer an der Bür-
gerstiftung beteiligt hat.

Prinzip von Stiftungen ist, 
dass das gestiftete Kapital nicht 
angegriffen wird, sondern nur 
die jährlichen Zinserträge für 
die Unterstützung gemeinnützi-
ger Zwecke verwendet werden.

„Trotz der Nullzins-Politik 
der EZB konnte die Bürgerstif-
tung Wismar jährlich Erträge 
in Höhe von rund 30.000 Euro 
generieren, die für Förderungen 
zur Verfügung stehen“, freut sich 
Vorstandsvorsitzender Gerhard 
Raabe. 

Seit der Gründung begleitete 
die Stiftung 338 Projekte mit ei-
nem Fördervolumen von immer-
hin 317.000 Euro. Gefördert wer-
den Initiativen, die das Gemein-
wohl in der Stadt stärken auf den 
Gebieten Kunst, Kultur, Bildung, 
Sport, in der Denkmalpflege, bei 
der Unterstützung sozialer Zwe-

cke, der Integrations- und Ju-
gendarbeit. Darüber hinaus hat 
die Bürgerstiftung zwei eigene 
Projekte ins Leben gerufen. Im 
Projekt „Lesepiraten“ erhalten 
sieben Wismarer Schulen Unter-
stützung, um Schüler beim Le-
senlernen zu fördern. Gemein-
sam mit dem DRK Kreisverband 
wurde im Kinder- und Jugend-
freizeitzentrum eine „Schrau-
berwerkstatt“ eingerichtet, in 
der Jugendliche unter fachlicher 
und pädagogischer Anleitung 
Fahrräder pflegen und reparie-
ren und gemeinsam ihre Freizeit 
verbringen.

Um den Nachwuchs- und Brei-
tensport in Wismar auf breiter 
Basis zu fördern, wurde 2014 
unter dem Dach der Bürgerstif-
tung die Sportstiftung Wismar 
gegründet.

Für ihre gute Arbeit konnte 
die Bürgerstiftung Wismar un-
unterbrochen mit dem jährlichen 
Gütesiegel des Bundesverbandes 
ausgezeichnet werden.

Bei der Vergabe des Gütesie-
gels prüft der Bundesverband kri-
tisch, ob die Qualitätsmerkmale 
Gemeinwohlorientierung, Unab-
hängigkeit und Transparenz be-
achtet und erfüllt wurden. „Der 
Tag der Bürgerstiftungen ist 
uns Anlass, allen Personen, die 
die Bürgerstiftung bisher durch 
Spenden und Zustiftungen un-
terstützt haben, herzlich zu dan-
ken“, betont Gerhard Raabe und 
wünscht sich auch weiterhin das 
Engagement vieler Firmen und 
Bürger, um die Leistungsfähig-
keit der Bürgerstiftung Wismar 
zu steigern.

In der „Schrauberwerkstatt“ des KJFZ finden Jugendliche dank der Unterstützung der 
Bürgerstiftung Wismar eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung.

Kinderchor in Wendorf 
gegründet

Auf Initiative von Pas-
torin Helga Kretschmer 
wurde in der Kirch-
gemeinde Wendorf, 
Rudi-Arndt-Straße 18 
(Gemeinderaum in der 
oberen Etage), ein Kinderchor 
gegründet, der sich freitags von 

16.00 bis 16.40 Uhr 
zum Singen trifft. Die 
nächsten Termine sind 
am 6., 13. und 20. Ok-
tober 2017. Alle Kinder, 
auch nicht kirchlich ge-

bundene, sind herzlich willkom-
men!

Lesenachmittag  
„Die VIER Reformatorinnen!“

Zu einem Lesenachmittag, der 
besonders und einzigartig ist, la-
den die Kirchgemeinde Wendorf 
und der Verein Das Boot e. V. 
am Mittwoch, dem 11. Oktober 
2017, um 16.00 Uhr ins Haus der 
Begegnung, Rudi-Arndt-Straße 
18, gemeinsam ein.

Vier Frauen werden eigene Re-
formationstexte lesen, die musi-
kalisch von den „Bootsingers“ 
begleitet werden.

Neuer „MV-Wegweiser
Ausbildung – Beruf“ erschienen
Einen guten Überblick über die 
Möglichkeiten und Wege beruf-
licher Bildung bietet allen Be-
rufswählern in der Region West-
mecklenburg die neu aufgelegte 
Broschüre „MV-Wegweiser Aus-
bildung – Beruf“. Die aktuelle 
Ausgabe informiert über die be-
trieblichen Ausbildungsberufe, 
schulische Ausbildungsmöglich-
keiten, das Angebot an weiter-
führenden Schulen in der Region 
und gibt hilfreiche Tipps und In-
formationen zur Bewerbung und 
Berufswahl. 

„Wer wissen möchte, welche 
Ausbildungsberufe es in der 
Region gibt, wo man in seinem 
Wunschberuf zur Berufsschule 
geht oder welche weiterführen-
den Schulen in der Nähe zu fin-
den sind, dem kann ich die Bro-
schüre nur empfehlen. Sie enthält 

kompakt alle Informationen, die 
für die Jugendlichen und deren 
Eltern wichtig sind“, rät Guntram  
Sydow, Chef der Schweriner 
Arbeitsagentur. „Die Broschüre 
gibt außerdem erste Tipps für die 
Berufswahl. Hier sollten sich zu-
sätzlich ein Besuch im BiZ und 
idealerweise ein persönliches 
Gespräch mit einem unserer Be-
rufsberater/innen anschließen“, 
empfiehlt der Agenturchef.

Ab sofort ist die neue Ausga-
be kostenlos im Berufsinforma-
tionszentrum (BiZ) der Schwe-
riner Arbeitsagentur erhältlich. 
Die Broschüre kann auch tele-
fonisch unter: 0385 450-2900 
angefordert werden. 

Ein kostenloser Download von 
zu Hause aus ist unter folgender 
Internet-Adresse möglich: www.
arbeitsagentur.de/schwerin 

Am Dienstag, dem 24. Oktober 
2017, um 19.00 Uhr gibt Alexan-
der G. Schäfer einen Überblick, 
worüber in der DDR gelacht 
wurde: Über die Arbeit, über die 
nicht verrichtete Arbeit, über die 
langsame Arbeit, über gar kei-
ne Arbeit, über die ausufernde 
bürokratische Arbeit, über Be-
ziehungen, außerehelich und 
ehelich, gar keine Beziehungen, 
über Beziehungen zu Oma und 
Opa, Kindern, Enkeln und über 
Versorgungsengpässe, Jeans, 
tragbare Kleidung etc. 

Auch wenn es mitunter nur aus 
Schadenfreude, oder aus Sarkas-
mus oder aus purer Verzweiflung 
war, aber gelacht wurde und wie. 
… aber durfte man das? Ja, man 

Wir haben auch gelacht….
durfte sich nur nicht erwischen 
lassen. DDR-Satiriker, wie Kü-
low, Kusche, Holland-Moritz, 
Petersdorf, Stave, Strahl, Sten-
gel, Conrad etc., waren Meister 
des Andeutens. Und das DDR-
Publikum war ihr Verbündeter, 
als Meister des Zwischen-den-
Zeilen-Lesens und -Hörens.

Karten für diesen humorvollen 
Abend gibt es ab sofort in der 
Stadtbibliothek zum Preis von  
6 Euro. 

Restkarten sind an der Abend-
kasse für 9 Euro erhältlich oder 
können per Telefon: 03841 
251 4020 oder per E-Mail: 
stadtbibl iothek@wismar.de. 
stadtbibliothek@wismar.de vor-
bestellt werden.

14-tägig, immer mitt-
wochs von 17.00 bis 
17.45 Uhr, treffen sich 
in der Kirchgemeinde Wendorf, 
Rudi-Arndt-Straße 18, Kinder ab 
Klasse 3, die sich für das Gitar-

Gitarrespielen in der  
Kirchgemeinde Wendorf

respielen interessieren. 
Es werden sowohl Kin-
der- als auch christliche 

Lieder erlernt. Die nächsten Ter-
mine sind am 4. und 11. Oktober 
2017. Der Kurs ist kostenfrei.
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Seehafen, 1986

Alter Hafen und Speicher, um ca. 1980

Am 5. Oktober 1973 gibt es im 
damaligen Volkseigenen Betrieb 
(VEB) Seehafen ein Umschlags-
jubiläum: Die fünfzigmillionste 
Tonne seit 1946 wird im Hafen 
umgeschlagen. Eine beachtliche 
Leistung gegenüber der Vor-
kriegsumschlagsmenge, wobei 
nahezu 50 Prozent des Umschla-
ges Kali war.

Der Name „Wismar“ ist erst-
mals 1147 erwähnt, als der däni-
sche König Sven Grade in „Wiz-
mar Havn“ – der Wismarer Bucht 
– landete. Der Name „Hafen“ ist 
hier irreführend. Gemeint ist ein 
Ankerplatz. Den Hafengeburts-
tag feiert Wismar im Januar, als 
am 4. Januar 1211 Kaiser Otto 
IV. im süditalienischen Capua, 
wo er auf der Reise nach Südita-
lien und Sizilien im Winterlager 
war, eine Urkunde von 21. Mai 
1209 bestätigte, die „den lieben 
Bürgern zu Schwerin eine belie-
bige Anzahl von kleineren Schif-
fen und zwei größeren Schiffen 
im Hafen von Wismar zu halten 
gestattet“. Diese Urkunde geht 
aber auf eine Fälschung zurück, 
die durch eine falsche Abschrift 
einer Urkunde von 1167 entstan-
den ist und die erstmalige Er-
wähnung des Wismarer Hafens 
schon 1209 war.

Der nunmehr über 800-jähri-
gen Hafen ist das wirtschaftli-
che Herzstück der Hansestadt, 
die somit jünger ist. Noch heute 
richten sich angesiedelte Indus-
triezweige auf den Hafen aus 
und nutzen dessen Logistik. Bis 
in das auslaufende 19. Jahrhun-
dert erfüllte der heutige Alte 
Hafen mit seinem um 1770 fer-
tiggestellten Baumhaus und dem 
Speicher von 1862 die vielfälti-
gen Aufgaben. 1893 erfolgte der 
Durchstich am Baumhaus zum 
Neuen Hafen und somit zur ent-
scheidenden Erweiterung. Eben-
so wie der ab 1909 geschaffene 
Holzhafen und der Westhafen. 
Die Umschlagmengen mit etwa 
300.000 Tonnen als Spitzener-
gebnis muten aus heutiger Sicht 
bescheiden an. 1927 wurde das 
Seegrenzschlachthaus errichtet, 
das den seeseitigen Vieh-Im- und 
Export erhöhen sollte. Die zwi-
schen 1935 und 1940 erbauten 
Speicher auf der Lastadie waren 
enorm wichtig für den Getreide-
transport, jedoch stagnierten die 

Rekord im Seehafen

Umschläge, die neben Getreide 
auch Kohle beinhalteten. Über 
200.000 Tonnen kam man nicht 
mehr und der 2. Weltkrieg brach-
te ihn nahezu zum Erliegen. 
Das Seegrenzschlachthaus erlitt 
Bombenschäden und wurde nach 
dem Krieg per Befehl vom 13. 
August 1951 demontiert.

1945 war an einem norma-
len Hafenbetrieb nicht zu den-
ken. Anlagen waren zerstört, 
das Fahrwasser war vermint 
und auch die für die Sicherheit 
dringend notwendigen Leucht-
feuer funktionierten nicht. Am 
3. April 1946 gründete sich die  
DERUTRA AG (Deutsch-Rus-
sische-Transport AG), die mit 
der Beauftragung zur Instand-
setzung des Hafens begann. Mit 
dem Befehl zur Übertragung der 
Rechtsträgerschaft des Hafens 
am 8. April 1946 an die Stadt, 
erhielt Wismar, wenn auch nur 
formell, die Hoheit über seinen 
Hafen, die schon am 1. Mai 1947 
wieder endete. Endgültige Ord-
nung schafft man am 1. Januar 
1952, als durch eine Verordnung 
über die Einrichtung von VEB 
Seehafenumschlagsbetrieben aus 
der Hafengemeinschaft Wismar 
der Volkseigene Betrieb (VEB) 
Seehafen Wismar gegründet 
wird. Ab 1946 setzten umfang-
reiche Rekonstruktionsmaßnah-
men ein, wie die Instandsetzung 
von Lagerbunker zu Kalibunker. 
Die erste Kalihalle wurde am 
23. Juni 1951 fertiggestellt. Kali 
machte bis zur Wende, neben 
Stückgüter, den größten Bereich 
der Umschlagmenge aus. 1973 

hatte der Hafen schon ein Jahres-
ergebnis von etwa drei Millionen 
Tonnen erreicht. Dieses Ergeb-
nis wurde in den Folgejahren bis 
kurz unter die fünf Mio. Tonnen 
noch gesteigert, doch die politi-
sche Wende ab 1989 setzte hier 
eine deutliche Zäsur. Von etwa 
1.300 Hafenarbeiter blieben zu-
nächst nur noch 200 Mitarbeiter 
übrig. Der Kaliumschlag ging 
drastisch zurück und wurde über 
Hamburg verladen. Am 15. Juni 
1990 wurde der Seehafenbetrieb 
in eine GmbH umgewandelt und 
am 17. Juni 1991 (Treuhandver-
trag vom 25.3.1991) erhielt die 
Hansestadt Wismar ihren Hafen 
nach 40 Jahren wieder zurück. 
Gesellschafter sind heute die 
Hansestadt Wismar mit 90 Pro-
zent und das Land Mecklenburg-

Vorpommern zu zehn Prozent. 
Nach dem Wegfall der Kalitrans-
porte mussten neue Geschäftsfel-
der erschlossen werden. Heute 
hat der Hafen Bedeutung vor 
allem für Massengüter und mas-
senhafte Stückgüter. Hauptgut-
arten sind Rund- und Schnitt-
holz, Stahl und Schrott, Torf, 
Baustoffe und über die Ende 
der 1990er-Jahre komplett neu 
gebaute Massengutanlage Kali 
und Salz. Der Hafen bietet ins-
gesamt 15 Liegeplätze mit 2.300 
Meter Kailänge und zwei Dal-
benplätze. Jährlich laufen den 
Wismarer meeresoffenen und 
gezeitenfreien Hafen etwa 1.300 
Schiffe aller Größenordnungen 
an. Der Gesamtumschlag im 
Hafen von Wismar betrug 2013 
8,6 Mio. Tonnen, gegenüber von 
2012 mit 7,8 Mio. Tonnen. Ein 
neues Geschäftsfeld haben sich 
die Hafenbetreiber mit dem am 
9. September 2012 gegründe-
ten „Columbus Cruise Center 
Wismar“ versprochen, das nach 
anfänglichen Verzögerungen je-
des Jahr mehr Kreuzfahrtschiffe 
empfängt. In der Kreuzfahrtsai-
son 2018 ist der Hafen mit einem 
neu fertiggestellten Kreuzfahr-
terminal gut gerüstet und wird 
auch für Wismars Handel und 
Gastronomie Vorteile bringen. 
So schließt sich der Kreis, wo 
ohne Hafen „nichts ist“ aber mit 
Hafen „alles ist“ und sich als 
„Herz der Stadt beweist“.

Detlef Schmidt
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W
ismarer Gebrauchtmöbel

An- und Verkauf
Inh. Marlies Kroll

Tel.: 03841 229965 · Claus-Jesup-Straße 7 · 23966 Wismar 
wismarer-gebrauchtmoebel@gmx.de

Kleinumzüge, Wohnungsberäumungen 
und Haushaltsauflösungen

Hermes PaketShop-Annahme
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Wismar 03841 284050
Schwerin 0385 555571

Gewerbegebiet Hoher Damm • Am Seeufer 1 
23970 Wismar • Tel.: (03841) 21 49 81

Montag – Freitag 10.00 – 18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Objekt- und Wohnraumberatung:

•	Dekorationen  
•	 Sonnen- und 	
	 Sichtschutz
•	eigene Polsterei

•	Naturmatratzen
•	Allergiegetestete	
	 Haushaltswäsche
•	 Bodenbeläge aller Art

Christof Kohlmayr, Raumausstattermeister

Tel.: 03841 283037 
23970 Wismar · Poeler Straße 17
www.seffner-umzuege.de

Bauen & Wohnen
Wir kaufen Wohnmobile  

+ Wohnwagen
Tel.: 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Woodline
B. Radloff

Tel.: 03841 385909  Fax: 03841 7969954  E-Mail: woodline-radloff@web.de
Am Felde 1 · 23972 Groß Stieten

Ferien-, Garten-, Gerätehäuser – Carports – Terrassenüberdachungen
Das Carport nicht von der Stange – ohne Aufpreis – 

gestaltet individuell nach Ihren Wünschen.
Qualität muss nicht teuer sein – Sondermaß zu Standardpreisen

Aufmaß und Angebot kostenlos – Infos unter Telefon:

23966 Wismar · Libellenweg 5

Fax/Tel. 03841 703456

Funk 0160 8013704

Boden
Verlegebetrieb
Jens Kitschke

•	 Teppichböden
•	 Laminat & Parkett
•	 Reparaturen
•	 PVC-, CV-Belag und Linoleum
•	 Holzfußböden schleifen und versiegeln

IHR EXPERTE FÜR DESIGNBELÄGE

Wir ver
markten

 

gern a
uch 

Ihre I
mmobilie

schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent seit 1996 
Büro: Schatterau 45 in Wismar, Telefon  03841-2579100

www.christiane-bartz.de     
Tel.: 03841 2579100

Wir ver
markten

 gern 

auch I
hre Im

mobilie!

Büro: Schatterau 45 in Wismar   

Exzellente Fachberatung  + individuelle Betreuung.

schnellstmöglich l fachgerecht l freundlich und kompetent seit 1996 
Immobilienvermittlung in der Hansestadt Wismar und in Nordwestmecklenburg.

www.christiane-bartz.de
        Tel.:  03 84 1 / 25 79 100   

Wismar, Lübsche Burg, Innen-
stadt, die letzten schönen Grund-
stücke!
Baugrundstück von 501 m² bis 
1.245 m² für Einfamilien-  oder 
Doppelhaus! Beginnen Sie den 
Bau Ihres Traumhauses noch in 
2017! Besichtigung und Bera-
tung  nach tel. Vereinbarung!
W&N Immobilienvertriebsges. 
mbH, www.w-n-v.de
Tel.	0381/128741841 oder 		
	 0176/22311662

Wohnen beginnt vor dem Fenster. www.roma.de

Fragen Sie nach mehr Sicherheit für Ihr Zuhause.

Rollladen

Ein Bodyguard 
vor jedem Fenster

Am Seeufer 8 
23970 Wismar 
Telefon: 03841 214713 
info@biebernick.deFenster und Türen

Wohnen beginnt vor dem Fenster.

Sorgen Sie jetzt für mehr Sicherheit zu Hause!

Erd- und Hochbau
Helwing

Metelsdorfer Straße 12 · 23972 Dorf Mecklenburg /OT Karow
Telefon: 03841  791021 · Mobil: 0170 1870762 · E-Mail: helwing-bau@t-online.de

•	Erdarbeiten 
• Kanalbau 
• Pflasterarbeiten 
• Maurerarbeiten

Service:

Besuchen Sie uns in 
den neuen Räumen.

Hier finden Sie  
ein großes Angebot  

an Küchen.

Am kleinen Stadtfeld 1 (neben Mc Donalds) • 23970 Wismar 
Tel.: 03841 287880 • Fax: 03841 287881

Vergleichen Sie die Endpreise – nicht die Rabatte!
Optimale Beratung, Computerplanung,  
Aufmaß vor Ort und fachgerechte Montage der Küchen

–	� Finanzierung bis 72 Monate

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 9.30–18.00 Uhr, Samstag 9.30–13.00 Uhr
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happy Hobby
Inhaber: Zabel

Wir helfen Ihnen,  

kreativ zu sein.

Bei uns finden Sie Bastelmaterial im Trend, 
Fest-, Anlassdekoration und Geschenkideen, 
Schmuckperlen und Zubehör, Keilrahmen, 
Künstlermaterial für Pastell-, Aquarell-, Öl- und 
Acrylmalerei, Wolle zum Filzen und zum Stricken – 
Drachen und Windspiele u. v. m.

Duldhardt

Sanitätshaus 
und Orthopädietechnik

Meisterbetrieb  

Werkstätten für
Orthopädie + 
Rehatechnik +
Homecare

... denn hier
sind die Fachleute!

Burgwall-Einkaufszentrum, Lübsche Straße 146-148
Tel.:  03841 704761 · Fax: 03841 704762

23966 Wismar · Hegede 7
Tel.:  03841 2683-0 · Fax: 03841 2683-24 

Internet: www.sani-duldhardt.de

2 x in Wismar

Und Meer

Burgwall EKZ, Lübsche Straße 146-148
23966 Wismar 

Telefon: 0178 9203655

Inhaberin: Ingelore Bastian

Geschenkideen 
zu  

jedem Anlass.

Besuchen Sie mich im  
Burgwallcenter. 

Lübsche Str. 146-148  
23966 Wismar
Tel./Fax:	 03841 602026 
Telefon: 	 0176 89212522

Mo.–Do. 9.00–18.00 Uhr

Schuh- und Schlüsseldienst • Schlüsselservice
• Gravurarbeiten
• Visitenkarten
• Stempel
• Uhrbatterien
• Armbänder
• Schuhreparaturen 
• Goldankauf

Angebote & Empfehlungen aus dem Bereich Burgwall – Friedenshof – Dammhusen

De Maaten sünd wedder dor!

Wenn der Sommer da ist, heißt es 
für die Maaten der Niederdeut-
schen Bühne Wismar, einmal 
ganz tief Luft zu holen, bevor 
die neue Spielzeit beginnt. Auch 
wenn in den Sommermonaten 
keine Aufführungen in Wismar 
stattfinden, sind alle Mitglieder 
eifrig am Proben für das kom-
mende neue Stück. Aber auch die 
laufenden Inszenierungen müs-
sen aufgefrischt werden.

Nachdem „Dat Mannswiew un 
de lütte Ünnerscheed“ im März 

und April dreimal erfolgreich im 
Theater der Hansestadt Wismar 
aufgeführt wurde, kennen wohl 
doch noch nicht alle Leute den 
„kleinen Unterschied“. Immer 
wieder wird die Niederdeusche 
Bühne gefragt: „Wann spält ji 
wedder?“ Nu is dat so wiet: im 
Oktober ist „Dat Mannswiew un 
de lütte Ünnerscheed“ noch ein-
mal im Theater Wismar zu sehen.
Grit Anders ist nach dem Tod ih-
res Mannes Jakob in dessen Rolle 
geschlüpft, um von Jakobs Rente 

v.l.: Elke Rohlfs, Jens Boldt und Juliane Gössel

leben und das gemeinsame Haus 
halten zu können – so hatte es 
sich Jakob auf dem Totenbett ge-
wünscht. Im Ort hat Grit alle mit 
ihrer Maskerade täuschen kön-
nen. Oewer männigmal kümmt 
dat anners, as man denkt.

Es ist die letzte Möglichkeit, 
den „kleinen Unterschied“ ken-
nenzulernen. Alle Freunde des 
niederdeutschen Theaters, die 
bisher für dieses Stück keine 
Karte bekommen haben, sollten 
diese Chance der letzten Vorstel-
lung in Wismar nutzen. De Maa-
ten töben up Se am Sonnabend, 
dem 7. Oktober 2017, um 17.00 
Uhr im Theater der Hansestadt 
Wismar.

Eintrittskarten im Vorverkauf 
gibt es bei der Ostsee-Zeitung 
Wismar, Mecklenburger Staße 2 
und in der Tourist-Information, 
Lübsche Straße 23, Tel.: 03841 
19433 sowie Restkarten an der 
Kasse im Theater am Veranstal-
tungstag.

Fiete Buß gewinnt 
Samsung-Tablet

Fiete Buß aus Wismar konnte 
sein Glück kaum fassen. Er ist 
der Gewinner der diesjährigen 
Jugendweiheaktion der Spar-
kasse Mecklenburg-Nordwest. 
Gemeinsam mit knapp 100 wei-
teren Jugendlichen nahm er an 
der Verlosung eines  Samsung 
Galaxy Tablets teil. Den Gewinn 
bekam der 14-Jährige in der Wis-
marer Sparkassengeschäftsstelle 
Am Markt von Niousha Balouchi, 
die am 1. August dieses Jahres 
ihre Ausbildung zur Bankkauf-
frau begann. Stolz nahm der 
Neuntklässler sein schon lang 
gewünschtes Tablet entgegen.

Sylvia Peukert

Können Sie sich noch daran 
erinnern, wie es am Standort 
Lübsche Straße/Philipp-Müller-
Straße zu DDR-Zeiten aussah? 
So mancher hat dort zwischen 
Garagen in einer Baracke nach 
(nur!) zweijähriger Anmeldezeit 
seine Fahrerlaubnis gemacht. 
Nach der Wende wurden private 
Fahrschulen gegründet, die ma-
roden Gebäude verfielen zuneh-
mend und ein Investor erwarb 

Burgwallcenter mit großem Leistungsspektrum
das 19.600 m2 große Grundstück, 
dessen Beräumung damals allein 
über 400.000 DM kostete. Ende 
November 1993 war es dann so 
weit: das Burgwall-Einkaufszen-
trum wurde eröffnet und ist bis 
heute ein attraktives Einkaufs- 
und Dienstleistungscenter – und 
das mit guten Anbindungen zur 
Innenstadt, aber auch zu den 
Wohngebieten Friedenshof und 
Wendorf. Hinzu kommt, dass es 

ausgezeichnet per Bus zu errei-
chen ist. 

Zu den Handels- und Dienst-
leistungsunternehmen im Bur-
wallcenter gehört  auch das Sa-
nitätshaus Duldhardt, das auch 
gerade wegen des vorhandenen 
Ärztehauses und der Parkplät-
ze von seinen Kunden sehr gut 
angenommen wird. Ebenfalls 
ist  im Burgwallcenter das Kre-
ativ- und Bastelgeschäft „happy 
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Combi Service

E-Mail: brownys@t-online.de · www.brownys.de

Thomas Janke
Philipp-Müller-Straße 65

23966 Wismar

Tel.: 03841 303178  
Fax: 03841 303179

Reinigung von Innen-  
und Außenbereichen
Grünflächen
Kleinreparaturen
Immobilienbetreuung
Service rund ums Haus

Bahlcke & Partner
Alarm- und Sicherheitstechnik

Philipp-Müller-Straße 65, 23966 Wismar
Telefon: 03841 360999 · Mobil: 0171 6988244

E-Mail: sicherheit@bahlcke-Partner.de

• Einbruchmeldeanlagen • Brandmeldeanlagen  
• Gegensprechanlagen • Videoüberwachungen • Schließsysteme  

• Elektrotechnik • Rauchmelderservice

ALTENGERECHTES WOHNEN IN 
Der Rudolf-Breitscheid-Str. 23

Giebel - Ansicht Eingangs - Ansicht Ansicht Platz des Friedens

~ acht Wohnungen

~ 66 bis 77 Quadratmeter

~ drei Wohnung sind für Rollstuhlfahrer   
    geeignet

Es wird gebaut am Platz des 
Friedens in Wendorf. Bereits 

im April 2017 wurde mit den 
umfangreichen sanierungs-
arbeiten in der Rudolf-Breit-
scheid-Straße 23 begonnen. 
Nun ist es fast soweit. Bis 
Mitte November entstehen 
hier acht hochwertige 

altengerechte Wohnungen, die alle 
ganz bequem mit dem Fahrstuhl erreicht 
werden können. Auf jeder Etage befinden 
sich jeweils zwei großzügige 3-Zimmer-
wohnungen. Wählen können Sie 
zwischen 66 bis 77 Quadratmetern. 
Separate Abstellmöglichkeiten für Ihren 
Rollator oder Steckdosen für elektrische 
Rollstühle machen den Komfort perfekt. 
Haben wir Interesse geweckt?

Rufen Sie uns doch einfach an oder 
kommen persönlich vorbei.

Unser Vermietungsteam berät Sie gern.

Beispiel Grundrisse

Wohnungsbaugesellschaft mbH 
der Hansestadt Wismar
Juri-Gagarin-Ring 55  23966 Wismar
www.wobau-wismar.de
   Telefon 03841 / 757 0

Lübsche Straße 146 · 23966 Wismar
Tel.: 03841 327276 · Fax: 03841 327285

E-Mail: wismar@flugboerse.de · www.flugboerse.de/wismar

Wir beraten  
Sie gerne.

Angebote & Empfehlungen aus dem Bereich Burgwall – Friedenshof – Dammhusen

Bibliotheksnacht mit dem 
Thema Mittelalter

Aus dem Veranstaltungska-
lender der Hansestadt Wismar 
nicht mehr wegzudenken ist die 
alljährlich stattfindende Biblio-
theksnacht im Wismarer Zeug-
haus. In diesem Jahr findet sie 
unter dem Thema „Mittelalter“ 
am Sonnabend, dem 14. Ok-
tober 2017, statt und wird um 
18.00 Uhr mit dem Musical „Der 
gestiefelte Kater“ eröffnet. Kin-
der und Lehrer der Musikschule 
präsentieren die Geschichte des 
Katers, der sich gegen Ungerech-
tigkeit auflehnt. Im Anschluss 
können die Kinder in der zur Burg 
umgestalteten Kinderbibliothek 
auf Pilgerreise gehen und danach 
ihren Pilgerpass mit einem Port-
rät beim Filmbüro verschönern 
lassen.  Wie immer sind weitere 
Partner dabei und bereichern die 
Nacht: die Goethe-Schule mit ih-
rer Trash-Trommlergruppe, der 
Hat-Drum-Gang und das DRK 

mit der mobilen Jugendarbeit 
schminkt Kindergesichter. Der 
Förderverein der Stadtbibliothek 
Wismar e. V. wird in der obers-
ten Etage wieder flüssige und 
feste Gaumenfreuden, wie le-
ckere Mittelalterwürstchen und 
Schmalzbrote, anbieten.

Orla Fiona Wittke, Regieassis-
tentin beim Projekt „Freiheit und 
Glaube“, wird über ihre Erfah-
rungen vom Wismarer Theater- 
und Festwochenende berichten, 
in dem es um die Reformation 
vor Ort geht. Es darf  mit ge-
brauchten Büchern gehandelt 
und gefeilscht werden. Ein Rät-
sel zum Mittelalter steht für die 
erwachsenen Besucher bereit, 
bei dem es Büchergutscheine 
zu gewinnen gibt. Diese werden 
zum krönenden Abschluss gegen 
21.45 Uhr auf dem Zeughaushof 
ausgelost. Der Eintritt zur Biblio-
theksnacht ist frei.

Konzert mit der NDR-Radio-
philharmonie in St. Georgen

Am Freitag, dem 20. Oktober 
2017, um 19.30 Uhr  startet  wie-
der die Konzertreihe „ Wismar 
Konzerte des NDR in St. Geor-
gen“. An diesem Abend präsen-
tieren Andrew Manze (Dirigent) 
und die NDR-Radiophilharmo-
nie Werke von Ludwig van Beet-
hoven „Ouvertüre zu Goethes 
Trauerspiel Egmont“,  Willem 
Pijper „Sechs Adagios für Or-

chester, Joseph Haydn „Trompe-
tenkonzert“ und das „Trompe-
tenkonzert, Sinfonie Nr. 6“ von 
Jean Sibelius. 

Solist ist Fabian Neuhaus, 
Solo-Trompeter der NDR Radio-
philharmonie.

Eintrittskarten gibt es in der-
Tourist-Information, Lübsche 
Straße 23, unter www.eventime. 
de sowie an der Abendkasse.

Hobby“ mit seinem riesigen An-
gebot, zum Beispiel an Künstler-
materialien, Wolle, Drachen und 
Windspielen, nicht mehr wegzu-
denken. Ebenfalls kann man bei 
Alex Veslopolov nicht nur sei-
ne Schuhe reparieren, sondern 
ebenfalls Schlüssel und Gravu-
ren anfertigen lassen. Wer dem 
Winter entfliehen möchte, kann 

im Reisebüro „FLUGBÖRSE“ 
sowohl seinen Flug als auch pas-
sende Hotels buchen und wird 
von den Mitarbeiterinnen kom-
petent beraten. Und diejenigen, 
die hierbleiben, finden im „tee 
und MEER“ des Burgwallcen-
ters für die langen Winteraben-
de Teespezialitäten für jeden 
Geschmack.� I. R.
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An- und Verkauf von Antiquitäten

A
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K

Mi.–Fr. 	 10.00–16.00 Uhr 
Sa. 	 11.00–15.00 Uhr

Inhaber: Horst Radloff
23966 Wismar · Breite Straße 46 · Tel.: 03841 200039

• Gold- und Silberschmuck • 
• Silberbestecke, auch Einzelteile • 

• versilbertes Besteck  
(90er- und 100er-Auflage) •

• Herren-Armbanduhren der Marke Glashütte •
• Münzsammlungen • 

• Bernsteine und Bernsteinschmuck •

Wir suchen für unsere Kunden:

22. Oktober 2017  	  9.30  – 18.00 Uhr
in der Markthalle am Alten Hafen

Wählen 
Sie unter verschiedenen
Kreativangeboten
und lassen Sie sich
inspirieren.

in Wismar

Eintritt: Kinder und Jugendliche bis 14 Jahren frei, Erwachsene 3 E

14. Kreativtag

14. „Kreativtag“ in der Markthalle
Bereits zum 14. Mal findet am 
Sonntag, dem 22. Oktober 2017, 
in der Zeit von 9.30 bis 18.00 
Uhr der „Kreativtag“ in der 
Markthalle am Alten Hafen statt. 
Unter fachkundiger Anleitung 
können in etwa 25 Workshops 
neue Basteltrends entdeckt und 
Geschenk- und Dekorations- 
ideen, auch gerade für die 
Herbst- und Weihnachtszeit, ge-
wonnen werden. So geht es bei 
dem diesjährigen „Kreativtag“ 
unter anderem um Seemalerei, 
Quilling, Schmuck aus Kork und 
neuen Farben, u. a. für Textilien 
und Dekorationen mit Lichtef-
fekten. Auch wird gezeigt, wie 
man mit Chalky-Kreidefarben 

Dekoratives im Vintage-Stil er-
stellen und mit Wabenbällchen 
skandinavisches Flair nach Hau-
se holen kann. Ebenfalls können 
Papiersterne und Geschenke mit 
beklebten Mosaiken gebastelt 
und Gieß- und Holzfiguren ge-
fertigt werden.

Die Akteure des „Kreativ-
tages“ freuen sich auf Ihren 
Besuch. Bringen Sie gerne 
Freunde und Bekannte mit, die 
kreativen Angebote werden Ih-
nen gefallen. Der Eintritt zum 
„Kreativtag“ beträgt für Er-
wachsene 3 Euro, Kinder und 
Jugendliche bis zu 14 Jahren 
haben freien Eintritt. � I. R. 

Breite Straße 10 · 23966 Wismar · Tel.: 03841 22 73 40
Fax: 03841 22734222 · www.hotel-restaurant-wismar.de

Herbst-Zeit
für  

Kürbis und Wild

Restaurant & Hotel Wismar
Hanseatisch – Gediegen

Reservierungen nehmen wir 
gerne entgegen.

Anzeigenberatung: 
Brigitte Hoppe, Tel. 03841 287600 + Brunhild Fillbrandt, Tel. 03841 638623

Der neue

Renault MEGANE
Grandtour
Technologie, die Sie erfolgreich macht.

Renault Mégane Grandtour Life
ENERGY TCe 100
ab

16.900,– €

*

**
• Radio mit 4,2-Zoll-Display, mit 4 Lautsprechern, USB und Bluetooth •
Manuelle Klimaanlage • Fahrersitz höhenverstellbar • LED-Tagfahrlicht
vorne • 3D LED Heckleuchten

Renault Mégane Grandtour ENERGY TCe 100: Gesamtverbrauch
(l/100 km): innerorts: 6,7; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,4;   CO2-
Emissionen kombiniert: 120 g/km. Renault Mégane Grandtour:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,0 – 3,5;   CO2-Emissionen
kombiniert: 134 – 90 g/km (Werte nach EU-Messverfahren).
Abbildung zeigt Renault Mégane Grandtour GT mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AB AUTO-BAUER GMBH & CO.KG
Renault Vertragspartner
Chausseestr. 17, 23968 Gägelow,
Tel. 03841-62 88 -0, www.autobauer-gaegelow.de

*Renault Mégane: Gewinner des Goldenen Lenkrads 2016 in der
Kategorie Klein- und Kompaktwagen; AUTO BILD (Heft 45/2016) und
BILD am SONNTAG (Heft 46/2016); ausgezeichnet wurde Renault
Mégane 5-Türer. **2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre
Renault Plus Garantie (Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie)
für 60 Monate bzw. 100.000 km ab Erstzulassung gem.
Vertragsbedingungen.


